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Befdroerung gemeininiibiger Kenntniffe und
woblthatiger Sroece.
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Fod) emige Erinnernngen aus’ dem Sahr 1806, (Sort:
feiung und Befdup,) — Sehirlfache. — Predigtanzeige. —
Dallifchac Getreivepreis, — 20 Bebanntmachungen.
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Nody einige @rinnermigen aus demr Sabre 1806.
(SortfeBung und Bejdiuf)

Bu Haufe martete nunfdon wicder einBote auf mich,
mit: dex Bitte, dig fdwes vermundeten Preufien anf
vem Ratheeles pr befuchen. . Scb eilte hin, aber adh!
Bier bemachtigte fich melner. ein herpzevreifiondes Ge-
fabl.. Sdb fah eine Scene, die ich nie ausd mieinem
Gedaghtnif vecwifden Fann, eine Scene, die miv die
traucige Wahrbeit befrdatigte, daf oft Manner, die
Gut und Blut firs Batecland hingeopfert haben, jur
Seit ded Ungftickd und ald Befiegte von aller Welt ver:
loffent find.  Still und dde mav e8 heute anf den Stra:
flen, toie geflern.  Anf der unterften Flur ded Raths:
Fellers roufd ein altes Mauttercben bie Bluthembden.
JMeben ihe ragten Kopfe und Fife der Todten aus
motfbem Steoh bHervor. Fn der Bierfrube felbft
dcelten einige unbeilbar dem Sode entgegen. Oben
suf dem Saafe wimmerte cine grofie Angahl von Blef:
ficten , auf Stroh hingeftrect, die meift polnifd fpra
dhen. . Jhre TWunden von geftern twaren nod nidhs
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perbunbden ; die Erde mit Blut getranft Hatte fidh v
einee Qrufte gebildet.  Niemand dachte an fie in diefer
Beit dec Bertwirrung. Shr Hunger und Durft hatte
den hocdbften Grad erecidbt.  Den Speciesthaler, den
it der frangdfifde KRapitain gefchenft hatte, reichte
iy bem alten Mutterchen hin, um Breot und Brannt:
voein dafiie gu Faufen.  Untevdeffen labte i die Unz
glidliden mit dem Brote dev Seele, und ald die gute
9fte guviictfehrte, theilte iy unter 9{le den Borrath
aus. b Fonnte den Anblice nicht langer ertragen,
entfeente mich und empfabl fie Sott. — Am Abend
deffelben Faged ward id> jur Moritburg aerufen.
Gin fder vertoundeter Keangofe, der wahrfdeinlid)
nidt in der Schule des Robedpierre gelernt hatte,
faple im Sode nodh Getiffensviffe. Ee Holte aus
dems Stroh unter dem Kopffifien eine fitberne Zauf:
und Sranfenbiichfe hervor, die er in dec Schlacht bei
uftectin den 2. Deche. 1805 aus cinem Pfarchaufe
gefohlen hatte, mit den Werten: ., Monsieur Curé
ich muf ceepiven , braudy fie pour I'Eglise, ich hab’
fie gegripp bei Uufteclip. Da idy feinen Cigenthils
mee oufte, fo brauchte id fie big jum Sapre 1813,
wo unfere Greunde, die Ruffen, fie vor der Schlact
bei Sifen mwicder geraubt haben. Bielleicht benust
fie jent ein Pope in Rufland. — JNach fo fcproils
fen Tagen fehnte i) midy nadb Rube; id ging um
9 e gu Bette. NAber um 10 Uhr toard id fdon
wicder aufgewedt. 8 flirgten 6 unberittene $es
febrefbe Dragoner ind Haug, und forderten mit
Ungeftiim Bouillon, Braten und Wein. Was follte
ih geben?  Mein Worrath war, aufier ettoad Biet,
von ben 15 Mann, die i bereits im Duartier batte,
und unter denen fid 4 Officieve befanbden, pollends
aufaesehrt. S fudbte die Stirmer u berubigen
ging danndurdh die Kiche in die Stube dee Officieveund
flebete fic um Hilfe an. Sogleich fprang ein Sardes
Fapitain , dec fritberhin cin Rapujineemdnch gemgfﬂt
toar, von feinem ager auf und aing, in bee gneg

Han




B v (M L i e B i T e S e

Neun und dreffigfies Stk 1271

Hand die Kerge und in der anbdern den Degen
auf fie tog. Grfdrocen durch diefe plopliche Cefchei:
nung ficlen fie tie fammer ju feinen Fifien, baten
um Pardon und veefprachen fich su begniigen. Wick:
lich begniigten fie fich mit toenigem und fdliefen rubig.
Man muf fich aber nicht toundern dber eine fo frasfe
Ginquactierung: denn eine grofe Hrmee war jest in
und um Halle gelagert, und Napoleon in ihree Mitte.
Der erfte Sagesbefehl, den er hier in die Haufer fandte,
enthielt bitteve und herabroficdigende Aenfierungen auf
dvie hochfelige Konigin Louife. Hinfidtlich ver Stus
benten Bieh ed: ,, Weil die Studenten fid unnip
gemacht haben, fo befehlen toir 20,  Ob biefe, nad
der damaligen Sage, aufier dem Bictoviaruf aud noch
vem RKonig Friedrich Wilhelm ein Bivat und Na-
poleon ein Peveat gebracht haben , und ob ein frand:
fifher Sprachlehrer, der die UnFunft dev Framofen
alg gemwif propheseibete, ind Gefangnif gerorfen und
ceft pon den Frangofen befreit toorden fei, Fann idh
nidht verbivgen. Nur fo viel evinneve i mid i
Hamburger Correfpondenten gelefen ju haber , baf
500 Studenten gu Halle fich felbft equipiven und geden
die Sranjofen Fampfen toollten,  Daf Napoleon aber
mit feiner Vrmee fo lange in Halle augruhen tooflte,
bas 14Gt fich von einer fo uncubigen Seele nidt ers
watten: Der Uebergang fiber die €lbe war ihm durd
vie Preuen abgefchnitten, dag toar wohl der Grund
deg bgerns; daber eilte e nach Deffau und befahi
dbem Baurath Pogst, binnen 24 Stunden eine Noth:
briicke auf den Pfaphlen der alten abgebrannten ju ers
bauen, toelches audy gefchah. Sur Probe wurde i
®egentoart Napoleond und de¢ Bauraths, der an
allen Gfiedern gitterte, guerft eine fdbtoere Batterie
Berlibevaefiber. Dann folgte dad lebrige. —

Dag taren nuin jtoei Sage aud meinem oder iel:

mehe aud unfexm Seben. S
T . Vabhwon.

Chronit
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Chronif dber Stadt Halle,

s e N e U

1. Sdhulfode

@ieienigen hochgecheten Gltern, mwelche geneigt find
meinee. Scdule e nachfte Semefter neue Schi:
ler gugnfubeen, fese i Bicrducd ergebenft davon in
Kenntniff, vag ber neue Lehreurfus am 6. October ¢
feiih um 9 Ubr beginnt, uwnd daf id einer Reife Hal-
ber efft am 8. 4, und 5. Octbr. c. in den BVormittags:
fruniden gur Aufnahime derjelben ior Schullocale, Bats
fufiecfteafe MNr. 90, bereit fein foerde.
Halle, den 22. September 1842,

Der Scplvorfreher Gaudig.

2. Am Erndtedantfefte (2. October) predigen:

3u U. L. Srauen: Um 9 Uhe Hr. Avchidiac. Dr.
Granfe. Um 2 Uhr He. Diaconus Drpandet
Allg. Beichte, Sonnabend den 1. Oct. um. 2 Wb,
He. Oberpf. Sup. Fulda. Montag den 3. Dt
ot der Predigt Privatbeichte und nach der Predige
Communion.

3u St Uleidh: Um 9 Uhs Hr. Oberpred. Dr. € s
cicht. Um 2 ¥he Hr. Diac. Hildebrandt.

3u St Niorin; Um 9 Uhr Hr. Sup. Buerife
Um 2 Uhe Sr. Diac. Bohme. Allgem. Beidhte,
©onnabend den 1. Oct, um 2 Uhe, Hr. Superint
Guerife,

3In oee DomEirche: Um 10 Uhe Hr. Dpr. Dr.
Blanc. Um 25 Ubhe Hr. Sup. Dr. Riengeber.
Borbereitung Sonnabend den 1.Oct. um 2% Uhy,
Hr. Dpr, Reuenhaus.

Batbol Rieche: Um 9 Ul Hr. Pajtor Elaes.
sofpitalEivche: Um 11 Uhr Hr. Cand. minist
Kabian. 4

u
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Ju STeumarkt: Um9Uhr He. Paft. Wislicenus.
Um 2 Uhr Hr. Cand. minist. Fabian. RNady bes
endigter Bovmittagspredigt ‘allgemeine Beichte und
Communion, Hr. Paftor Wi Slicenus.

Su Glaucha: Um 9 Uhr Hr. Sup. Dr.Tiefmatin.
Abendftunde um 4% Uhr Devfelbe.

3. Hallifdher Getreidepreid.

Nach dbem Berliner Scheffel und Preuf. Gelde.

Den 27. September 1842, :

MWeinsen 1Zhlr. 25 Sar. — Pf. bid 2 Thir. 5 Sgi, —~9Pf.
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Wafjerftand yu Halle am 28, Sept, 1842,

Dberhaupt 4 Fuf & Joll.
Unterhaupt & Fuf 1 Joll.

Heraudgegeben im Namen der Armendirection
vom Diaconus Drpander,

Befanntmadungen.

Um alfem WUnalicte moglichfe vorzubengen, find anm
Abende deg Giigugs Shrer Majefidten des Kanigs und
ber Kénigin die beiden Lanfbericken ant IMoriks » und
Klousthore durcy eine Vorrichtung in der Avt gefichert,
bag immer nur cine angermeffene Angahl DVevfonen diefe
Laufbricken paffiren fann.  Sndem toir dies hiermit jur
Sffentlichen Kenntnifi bringen, ertvarten wiv von-bem gus
tn Sinne unferer Biirgerfchafe, daf fie den Anmweifun:
Sei unferer executivenr Beamten an Ort und Stelle Gez
wige leiften werden.  Halle, den 27. September 1842

Dex Miagiftear.
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BeEannetmacdhung.

Die Hallifdye Saalfchleufe ift fir die Sdifffahrt,
einer nothwendigen Herfteliung wegen, vom 28. Septbr.
pis 5. October d. . gefperet.

$Halle, den 26, September 1842,
S Bertretung des Daus Infpectors Sdhulye,
ber Bau - Conductenr Sutterer,

Yerpachtung.

Donnerdtag den 29. b. M., Nadymittag 4 \pr,
foll ‘die Meidennupung auf dem Schlenfen » Srundfiict
Bei Gimrigs an den Meiftbietenden verpachter werden.

Halle, am 26. September 1842,

Gin ganj gut gehaltener Fliigel, der einen fehr an
genchmen Ton hat unbd fid) audgeeichnet in bet Stimmung
pale, ift febr billig gu verfaufen, Dedherdhof Nr. 731,
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Den erften Ootober d. . tibergebe idy uwiu-‘f\f\é
Apothefergefchdfe nebft Paffivié und Activis dem &
Herrn Apotheter Weber. Jnbem ich fiie das mit i
gefdhentte Sutrauen ferylidy dante, bitte idy folches
auf meinen Heren Nadhfolger bertragen ju wollen.

$Halfe, den 27. September 1842,
, Dr, flieifince.

£ Auf vorfichende Anjeige bes Heren Dr. Meifs &
% ner Begug nehmend, ecfudhe idy eln Hochgeehrtes 3
£ Publitum fo Hiflich(E al8 ergebenft, genelgt’ft midy &
2 gines giitigen Bertrauens wirdigen ju wollen, twels 3
% dhes idy durd gewifjenpafte Erfiillung der mir obs 3

f& liegenden Pflichten yu evroerben und gu erhalten fiets 5
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g‘é Bemiiht fein werde. i
;‘E Halle, den 27. September 1842, ;
£ T. Weber, &

Defiger der Lotwen s Apothete. §
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Greitag den 80. b, M. BVormittag 9 Ubhr follen in dem
pefannten Auctiondlocale, alter Markt sub Nr 691, mehs
rere gute $Weine, alé: Haut Sauternes, Haut Bar-
sac, Rudesheimer, Marfebrunner und Rum, jedesmal
3 Bouteillen, Pottorico - Tabal in NRollen und Cigarten
im TWege der Auction verfauft werden.

Denfelben Tag Nachmittag 2 Uhr werdern Menbles
und Haudgerdthe verfauft, wobei ein ganger BWorbau
cined Ladens mit eifenbefdhlagenen Thiren, ein Kanonens
ofen, eine febr fchdne Ladenfampe, ein fehr gutes Pianos
forte mit 6 Dctaven und 2 Jugen und andere Sadyen
mebe vorfommen; fo werden anch noch Sadyen hievyn
angenommen. Gottl. Wadhter.

Bei meiner RiicElebr von der Leipgiger Weffe erfaube
i miv cinem hodhverehrten Publifum meine Andtwahl
mobernfter &ioffe und Facons in Hiiten, Hauben, Kras
gen und BDénbdern, fo twie insbefondete eine angemefjene
Dattie eleganter BIumen und Federn ju giitiger Beadjtung
i empfeplen. -~ Halle, am 28. Septbr. 1842,
W. Weibesabl.

Sm Kefereinfdhen Haufe Ne. 917 ftehe -die
untere Stage gang oder in eingelnen meublivten Stuben
nebft Pecdeftall ju vermiethen.

Gin pubjdes Stibcyen ift nodh an eine eingelne Pers
fon ober an ein paar ftille Seute yum erften October ju
vermiethen , - ju eefabren Neumartt Np. 1279,

Sum 1. October ift ecine TWobnuig, beftehend in
citter Stube, Kammer, Kiche und Jubehdr nebft Pherdes
ftall, $Heus und Haferboden, ju vermicthen inNe, 1556
am Martingbera.

2 Stuben mit Entree und Kammer find vom erfien
October mit oder ohne Meubles gu vermiethen, Mars
tingberg MNr. 1555.

Cine meublirte Stube nebft arofer gerdumiger Kams
mee ift in der fangen Gafie Nr. 1964 ju vermiethen,
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Todesanszeige,

Seute feih halb fechs Uhr entfdhlief fanft sach fon:
geny’ Leiden unfer, guter: Gatte und BVager, der Kénig.
Chanfiee - Huffeber Carl Jacobine, in eimem Alter
von 48 Sahren O Monaten.  Diefen e ung fo fdymery:
lichen Berluft jeigen fiv. theilnehmenden Freuunden und
Refannten hierdurd) gany ergebenft an.

Halle, den 26, September 1842,
Amalic Jocobine geb, Bronime.
; Stans Jacobine.

Sonntag den 2550 M. ift in Frelimfelde ein: braun
ifetbrier: @onnenfchiviy mit eifernem. Geftelle. fiehen geblies
Ben. 23Ber-ihn an fidy genommen hat, wolle ihn gefdlligft
Shmeerfivafe Ne. 485 parterre abyeben.

Anzeige. EWer fur diefes MWinterhalbejah Antheil
an meinen fanfrdntifdien Sscd)enuntelr(d)t ju tehmen
wunrd)t, wird erfudit, {id) jeitig ju melden.

Der Calculator Deichmann,
Alter Marke Nv. 545,

Ssunge Maddyen, - welche das Kleidermachen unents
aeltlich erlernen toollen, twerden fogleidh angenomuen if

e, :896 grofe. Klaudfivafe.

untetz,elc!)mtet bringt l)xermxt feine
banfenen Seuerfprisen{thlaudye (ohne Nath),
fiie deven @it cr ftetd haftet, in Srinnerung,
Walterghaufen bei Gotha.
W. Sternberg.
Ammendorfer Mubhle.

 Die Mene weifed TWeinenmehl 5 Sgt.

Der F Sdeffel Roggenmehl 13 Sar.

Wilhelm Deparate in Seeben
empfiehlt fidy dem geehreen Publifurm boi feinem neuen
Grabliffement alg Weehihandler mit autem neifon Weikens
mehl, die Mekse 4 Sar. 9Pf., und reinem Roggenmehl,
das Biertel 13 Sgr. 6 Df.

Heute dag bebannte Feft im Rofenthal,




	Hallisches patriotisches Wochenblatt. 1799-1855
	1842
	09
	29
	29.9.1842 (No. 39)
	Noch einige Erinnerungen aus dem Jahre 1806. (Fortsetzung und Beschluß.)
	[Seite]
	Seite 1270
	Seite 1271

	Chronik der Stadt Halle.
	1. Schulsache.
	Seite 1272

	2. Am Erndtedankfeste (2. October) predigen:
	Seite 1272

	3. Hallischer Getreidepreis.
	Tabelle 1273

	Wasserstand zu Halle am 28. Sept. 1842.
	Tabelle 1273


	Bekanntmachungen.
	Seite 1274
	Seite 1275
	Seite 1276







